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Übersicht Programm / organisatorischer Ablauf

• 75 angemeldeteTeilnehmer/innen

• Vor Ort -> Netzwerk

Foyer

Kantine
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Tagungsunteralgen ab Anfangs April auf 

Übersicht Programm / organisatorischer Ablauf

www.destillate.agroscope.ch



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft,

Bildung und Forschung WBF  

Agroscope

Information DARF

Andreas Bühlmann
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Agroscope 
Extension Destillate 

Thomas Blum               Andreas Bühlmann

 

www.destillate.agroscope.ch

Aufgaben:

Kundenorientierte Lösungen und Qualitätssicherung

Branchenorientiertes Kurswesen (inkl. fahrbare Brennerei)

Unterstützung und Beratung bei Edelbrand-Prämierungen

Drittmittel-Finanzierung: 

EAV seit 2008

BAZG 2018-2023

BAZG 2024-2027 
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Kurswesen B-BF 23

LZSG Flawil Richard Hollenstein 

FRIJ Courtemelon Victor Egger

Inforama Oeschberg Max Kopp

BBZN Beat Felder

Ausschreibungen

Daten

Anmeldung

Kurse im Herbst 2025

- Inforama Oeschberg, Max Kopp

www.destillate.agroscope.ch
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Projekte 2025

HACCP 
Sorghum
Damassine
Distisuisse
 Logistik 
 Methanolmessungen mit Alivion
 Alkohol Anton Paar @ Agroscope
 Training Verkoster, Juryleitung Verkostung
Neue Ideen - Forum
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Forumsprozess
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Timeline
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Eingaben 2024
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Thomas Blum

Wissenschaftlich-

technischer 

Mitarbeiter
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Eidgenössisches Departement für Wirtschaft,

Bildung und Forschung WBF  

Agroscope

www.agroscope.ch I gutes Essen, gesunde Umwelt

25. März 2025

Selbstkontrolle und Arbeits-
sicherheit für Brennereien

Thomas Blum
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Thomas Blum

Inhalt

▪Übersicht

▪Struktur und Aufbau

➢Teil 1: Leitfaden Selbstkontrolle und Arbeitssicherheit für 

Brennereien

➢Teil 2: Arbeitsblätter Selbstkontrolle und Arbeitssicherheit für 

Brennereien

▪Ausblick
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Thomas Blum

Übersicht

Selbstkontrolle und Arbeits-

sicherheit für Brennereien

Teil 1: Leitfaden «Selbstkontrolle und 

Arbeitssicherheit für Brennereien»
Teil 2: Arbeitsblätter «Selbstkontrolle 

und Arbeitssicherheit für Brennereien»

- Umsetzungshilfe

- In PDF-Format

- Vorlagen zum bearbeiten

- In WORD-Format

Diese Dokumente sind weder eine Vorgabe der Branche, noch sind 

sie abschliessend. Sie dienen als Stütze eigene Konzepte zu 

erstellen.
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Thomas Blum

Teil 1: 
Aufbau Leitfaden
▪Rahmenbedingungen und Gesetzgebung 

➢ Selbstkontrolle/ Verantwortung im Unternehmen

➢ Spirituosenproduktion

▪ Präventivprogramme zur Einhaltung der guten 

Verfahrenspraxis mit Anforderungen an:

➢ Gebäude und Einrichtungen

➢ Reinigung und Instandhaltung

➢ Beschaffung und Einkauf

➢ Abfallmanagement

➢ Personalhygiene

➢ Umgang mit fehlerhaften Produkten

➢ Etc.
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Thomas Blum

Teil 1: 
Aufbau Leitfaden
▪Beschreibung «In 12 Schritten zum 

HACCP-Konzept»

➢Schrittweise Anleitung zur Erstellung eines 

HACCP-Konzeptes

▪ Fliessschemas der verschiedenen 

Produktionsarten (von Fruchtbrand 

über Gin bis Likör)

➢Für jedes im Betrieb hergestellte Produkt 

braucht es ein Fliessschema
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Thomas Blum

Teil 1: 
Aufbau Leitfaden
▪Gefahrenanalyse und Bewertung

➢Anleitung zum Vorgehen der Gefahrenanalyse 

und Gefahrenbewertung

➢Eine Auflistung der möglichen Gefahren, die in 

einem Brennereibetrieb auftreten können, als 

Gedankenstütze

→ Gefahrenanalyse und Bewertung ist von 

Betrieb zu Betrieb unterschiedlich, Gedanken 

über eigenen Betrieb und der Abläufe notwendig!
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Thomas Blum

Teil 1: 
Aufbau Leitfaden
▪Rückverfolgbarkeit/ Rücknahme / 

Rückruf

➢Beschreibung der Anforderungen und 

Umsetzungsmöglichkeiten

▪Kennzeichnung/ Etiketten

➢Anforderungen

▪Umsetzung einer Selbstkontrolle bei 

Lohn- und Störbrennereien

➢Beschreibung Präventivprogramme

➢Umsetzung der Selbstkontrolle (Checkliste)
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Thomas Blum

Teil 1: 
Aufbau Leitfaden
▪Arbeitssicherheit

➢Anleitung zum Vorgehen bei der Erstellung 

eines Arbeitssicherheitskonzeptes

➢Beispiel zur Umsetzung eines Konzeptes in der 

Praxis
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Thomas Blum

Teil 2:
Aufbau Arbeitsblätter
▪Betriebsbewertung

➢Selbsteinschätzung zur Ermittlung der 

Schwachstellen im Betrieb

➢Vorlage zur Selbsteinschätzung

▪ Vorlage Selbstkontrollkonzept

➢Betriebs- und Produktbeschreibung

➢Gefahrenanalyse und –bewertung

➢Beschreibung der betriebseigenen 

Korrekturmassnahmen
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Thomas Blum

Teil 2:
Aufbau Arbeitsblätter
▪Dokumentation

➢Spezifikationen und Zertifikate 

(betriebsspezifisch)

➢Vorlagen zur Rückverfolgbarkeit

oFormular Obstannahme

oProduktionsjournal

oAbfüllformular

oReinigungs- und Wartungsplan

oCheckliste Lohn- und Störbrennerei

▪Beispielkonzept Arbeitssicherheit
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Thomas Blum

Ausblick

▪Rohfassung der beiden Dokumente vorhanden

▪ Layout erstellen

▪Übersetzung in Französisch und Italienisch

Voraussichtliche Publikation: Q2 2025

www.destillate.agroscope.ch

Extension Getränke und Destillate

http://www.destillate.agroscope.ch/
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/themen/lebensmittel/wein-destillate/extension-getraenke-destillate.html/
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Thomas Blum

Danksagung

▪Manuela Schwab (Brennerei Schwab, Oberwil bei Büren)

▪Marc Rohner (Brennerei Humbel, Stetten AG)

▪ Patrick Pfeiffer (Lebensmittelinspektorat Kanton Aargau)

▪Christoph Lienert (Schweizer Brauereiverband)

▪ Stefan Truttmann (Fromarte, Bern)

▪ Augustin Mettler (Die Schweizer Brenner)

▪René Angehrn (Food Engineering GmbH, Amriswil)
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Thomas Blum

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Thomas Blum
thomas.blum@agroscope.admin.ch

Agroscope   gutes Essen, gesunde Umwelt

www.agroscope.admin.ch
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Katja Riem

DistiSuisse

Präsidentin
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DistiSuisse: 
Die nationale 
Spirituosen Prämierung!
Katja Riem, Präsidentin DistiSuisse



Das Wichtigste!

Anmeldestart Anfang April 
Jury-Schulung 4. August
Einsendeschluss 30. Juni 2025
Degustation 11.- 13. August
Prämierungsfeier 31. Oktober

Alle aktuellen Informationen unter: 
www.distisuisse.ch



Wer ist DistiSuisse?



Wer ist DistiSuisse?

Neue Juryleitung: Thomas Blum, Agroscope



Wer ist DistiSuisse?



Wer ist DistiSuisse?



Neuerungen

Bei den Analyseverfahren wurden einige 
Änderungen im Sinne der Effizienz beschlossen. 
Die Teilnahmegebühren bleiben unverändert.



Technisches
Alle Details finden Sie im Reglement

Die Verkosterschulung findet am 4. August und die 
Prämierung vom 11. – 13. August statt. 
Die Degustatoren werden dazu eingeladen.

Einsendung der Proben an: 
Agroscope, Müller-Thurgau Strasse 29, 8820 
Wädenswil

Einsendeschluss:  30. Juni 2025



Vision
«Als Kompass für die Branche, 
die Gastronomie aber auch die 
Konsumentinnen und 
Konsumenten soll DistiSuisse –
die Schweizer Spirituosen 
Prämierung – Mehrwerte 
schaffen, welche sich sehen 
lassen!»

Wir wollen Qualität auszeichnen 
und sichtbar machen. 



Kontakt
Geschäftsführer:
Augustin Mettler
041 818 80 40
info@distisuisse.ch

Präsidentin: 
Katja Riem
079 775 74 55
katja.riem@parl.ch



Wir freuen uns!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und die tolle Vielfalt an Produkten. 

Herzlichen willkommen zur 
Teilnahme an der 
DistiSuisse-Prämierung 2025!
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Gurzelngasse 27, 4500 Solothurn
Tel. +41 32 622 50 50
pplatzer@spiritsuisse.ch
www.spiritsuisse.ch

Brennerei-Tagung Agroscope
2025

Informationen SpiritSuisse
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Was ist SpiritSuisse?
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• SPIRITSUISSE vereinigt die bedeutendsten Spirituosenproduzenten 
und -importeure und vertritt gegen 90 Prozent der 
Spirituosenbranche in der Schweiz. Der Verband setzt sich unter 
anderem ein für praktikable und faire Rahmenbedingungen, welche in 
Akzeptanz vernünftiger gesundheits- und jugendpräventiver Auflagen 
die Produktion von und den Handel mit qualitativ hochstehenden 
Spirituosen führender Marken begünstigen. SPIRITSUISSE grenzt sich 
klar und deutlich ab vom Massengeschäft mit minderwertiger 
Tiefpreisware, welches gerade für den Jugendschutz 
ernstzunehmende Risiken birgt. Der Verband steht ein für vernünftige 
gesundheitspräventive Auflagen, speziell wenn es um Junge und 
Jugendliche geht.
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• Erhöhung der Energiepreise (bis 4-fache Kosten)
• Rohstoffpreise
• Aktivitätsrückgänge in der Gastronomie (-12 % in Deutschland)
• Flaschenpfand-Einführung in Deutschland
• Deklarationspflich in Zukunft
• Kirschessigfliege
• Markant
• …
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• 7. Ist der Bundesrat bereit, zusätzlich Spirituosen aus einheimischen 
Rohstoffen, insbesondre das nationale Kulturgut Obstbrande aus 
Früchten von Hochstamm Bäumen besser zu schützen und zu 
unterstützen?
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• 7. Der Bund fordert die Kultivierung von Hochstamm-Feldobstbaumen 
mit Direktzahlungen an Landwirte und Landwirtinnen. Diese 
Unterstützung bezweckt hauptsachlich die Erhaltung und Forderung 
der Biodiversität und der Landschaftsqualität. Sie hat nicht zum Ziel, 
die Produktion von Spirituosen aus Hochstamm-Obst zu steigern. Seit 
2018 wird die inländische Spirituosenbranche zusätzlich durch die 
Alkoholfehlmengenverordnung (SR 680.114) mit jährlichen Zahlungen 
von etwa sechs Millionen Franken unterstutzt. Der Bundesrat sieht 
daher keinen Handlungsbedarf in diesem Bereich.
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Aktuelle Themen:
• Zollgesetzrevision inkl. Alkoholgesetz.
• Werbeleitfaden
• BAZG
• Jugendschutz / Altersprüfung Online
• Shop & Steuerfreilager
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© SOV

Dienstag, 25. März 2025

Brennerei-Tagung Agroscope 
2025



© SOV

Brennerreise ins Südtirol
10. bis 12. April 2025



© SOV

Séminaire distillateurs 

vendredi, le 20 juin 2025



© SOV

DISTISUISSE
Freitag, 31. Oktober 2025



© SOV

Ziele 2025
• Mehr als 50 Brennereien machen mit
• Verbesserte Medienberichterstattung
• Intensivierung der Social-media- 

Aktivitäten
• Suche von Partnern 

DIE SCHWEIZ BRENNT
Samstag, 8. November 2025



© SOV

Brennerversammlung 2026
Termin und Ort offen



© SOV

Online Kommunikation

www.die-schweizer-brenner.ch
Brenner Newsletter

http://www.die-schweizer-brenner.ch


© SOV

Partnerschaft mit GastroSuisse
Zusammenarbeit beim Spirituosensommelier



© SOV

Ansprechpartner BAZG
Regelmässiger Austausch

Aktuelle Themen
• Totalrevision BAZG-VG
• Umsetzung Motion Regazzi
• Alcodec
• Messgeräte
• Erneuerung nach Auslaufen der Konzessionen



© SOV

Interessenvertretung Politik



© SOV

Strategie 
für die kommenden Jahre 

Ausbau des Lobbyings

Intensivierung Kontakt zum BAZG

Aktivitäten zur Sympathiesteigerung bei Konsumenten

Aktivitäten im Barbereich (Austausch pflegen mit Barkeeper)

Zusammenarbeit mit anderen Verbänden, Organisationen und 

Sponsoren (z.B. DistiSuisse, GastroSuisse, SOV, AlcoSuisse, 

Schnapsforum, AOP, Univerre, Holstein)

Anlaufstelle für Fragen der Produktion



© SOV

Vorstand

Elodie Gerber (neu)
Alex Delaloye (neu)

Samuel Nava
Daniel Hecht
Lorenz Humbel
Manuela Schwab
Jonathan Schönberger (Brennerei Studer)

Augustin Mettler Präsident



© SOV

Unser neues Sekretariat, Nadja Portmann
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Leiter Fachstelle 

Obst und Beeren
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4. April 2025

Kostenberechnung für die 
Destillation

1

Agroscope Brennerei-Tagung – 25. März 2025

Max Kopp, Lehrer / Berater
INFORAMA Oeschberg, 3425 Koppigen



Inhalte

2

- Sinn & Zweck
- Kosten eines Destillates

- Rohstoffe
- Einmaischen, Gärung
- Destillation
- Destillation Lohnbrennerei
- Destillation eigene Brenn-Anlage
- Berechnung des Brennlohns
- Alkoholsteuer
- Abfüllung, Verschluss, Deklaration

- Zusammenfassung



Sinn & Zweck 

Auseinandersetzung mit Kosten-Struktur in kleineren/ 
mittleren Brennereien
- kostendeckende Lohnbrennerei-Tarife
- kostendeckende Verkaufspreise
 gesetzlicher Auftrag (Alk Ges, Art. 41)

kostendeckende Tarife und Verkaufspreise ermöglichen
- korrekten Arbeitsverdienst, 
- Rückstellungen
 Investitionen und 
 tragfähige Nachfolgelösungen

3



Kosten eines Destillates?

setzen sich zusammen aus den Kosten für…
 Rohstoffe (Qualität, Ausbeute, Preis, …)

 Einmaischen, Gärung, (inkl. Gärbehälter, Zerkleinerung, Arbeit, …)

 Transporte
 Destillation, (inkl. Destillate-Aufbereitung)

 Alkoholsteuer
 Abfüllung (Flasche, Verschluss, Etiketten, …)

 Lagerung, Verpackung, Verkauf

4



Rohstoffe

 Gute Qualität (gesund, sauber, frisch, reif)

 gute Ausbeute
 80% Destillate-Qual. = Rohstoffe

 Verfügbarkeit zum gewünschten Termin

 Marktpreise, «Branchen-fixierte» Preise

5



Einmaischen, Gärung

 Gärbehälter
- erfüllen Anforderungen Lebensmittelgesetz
- Deckel verschliesst hermetisch
- verfügen über einen Gärspund

 Zerkleinerung, mechanische Einrichtungen
(Mühle, Mixer, Rührwerk, Kühlung, Pumpe)

 Gärung
- Enzyme
- Säure (Phosphor- und Milchsäure)
- Reinzucht-Hefen
- ev. Gärsalze (Di-Ammonphosphat)

6



Die Destillation
(inkl. Reduktion auf Trinkstärke und Filtration)

7

 als „Kleinproduzent“ 
bei einem Lohnbrenner
 (Brennlohn, Tarife)

 auf einer eigenen, 
konzessionierten Brennerei
 (Berechnung der effektiv anfallenden Kosten)



Die Destillation - Brennlohn

 «Brenn-Gesuch»
 «Brenn-Bewilligung»
 «Meldung über die Erzeugung»

über alco-dec
- Tarife je nach Rohstoff, 
- ev. Kleinmengen-Pauschale,
- ev. Ausbeute-Zuschlag
- + Entsorgungs-Gebühr
- + MwSt.

8



Produktionskosten Destillation – fixe Kosten

Beispiel: 1 Brennhafen à 150l, (Holzheizung, ohne Entsorgung); (10 t 
Rohstoffe/Jahr, 5% Ausbeute  500l RA)

9

FK/l 40%volFK/l RAFK/JahrFix-Kosten (FK)

Fr. 3.92Fr. 9.80Fr. 4’900.-10 JahreFr. 49’000Brennhafen

Fr. 0.48Fr. 1.20Fr. 600.-10 JahreFr. 6’000Einrichtungen, 
Kleinmat.

Fr. 1.44Fr. 3.60Fr. 1’800.-à Fr. 30.-60 m3Gebäude

Fr. 0.92Fr. 2.31Fr. 1’155.-3.5%60%Zinsanspruch

Fr. 6.76Fr. 16.91Fr. 8’455.-Total Fix-Kosten



Produktionskosten Destillation – variable Kosten

Beispiel: 1 Brennhafen à 150l, (Holzheizung, ohne Entsorgung); (10 t 
Rohstoffe/Jahr, 5% Ausbeute  500l RA)
1 Brand «Kirschen, 150l Maische,  7.5 l RA

10

VK/l 40%volVK/l RAVK/BrandVariable Kosten (VK)

Fr. 6.40Fr. 16.-Fr. 120.-à Fr. 30.-4Destillieren (Akh)

Fr. 0.80Fr.   2.-Fr. 15.-à Fr. 30.-0.5Unterhalt, Reinigung (Akh)

Fr. 0.21Fr.  0.53Fr. 4.-ca. 250.-/JReparaturen

Fr. 1.07Fr   2.67Fr. 20.-PauschalHeizung, Energie, Wasser

Fr. 2.40Fr.  6.-Fr. 45.-à Fr. 30.-1.5Destillate aufber. (Akh)

Fr. 10.88Fr. 27.20Fr. 204.-Total Variable Kosten



Produktionskosten Destillation (fixe + variable Kosten)

Beispiel: 1 Brennhafen à 150l, (Holzheizung, ohne Entsorgung); (10 t 
Rohstoffe/Jahr, 5% Ausbeute  500l RA)
1 Brand «Kirschen, 150l Maische,  7.5 l RA

11

Vollkosten
/l 40%vol

Vollkosten
/l RA

Ermittlung Brennlohn

Fr.   6.76Fr. 16.91Fixe Kosten

Fr. 10.88Fr. 27.20Variable Kosten

Fr. 17.64Fr. 44.11Total Fixe und variable Kosten



Versuch: Berechnung Brennlohn (prov.)
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Kosten Fr./l 42%vol (%-Anteil)BemerkungKostenposition

0.66            (4.0% / 4.85% / 6.19%)Amort., Zins, Rep. UnterhaltGebäude

1.56            (9.44% / 11.47% / 14.62%)Amort., Zins, Rep. UnterhaltFixe Einr.

0.50            (3.03% / 3.78% / 4.69%)Amort., Zins, Rep. UnterhaltMobile Einr.

1.32            (7.99% / 9.71% / 12.37%)Elektrizität/Heizung/WasserBetr. mittel

0.24            (1.45% / 1.77% / 2.25%)Versicherung

11.70 / 8.78 / 5.85 (71% / 65% / 55%)Belastung: 100% / 75% / 50% Arbeitsleistung

0.54            (3.27% / 3.97% / 5.06%)Administration

16.52/13.60/10.67Total
Entsorgung+ Schlempe

+ MwSt.



Alkohol-Steuer

 Fr. 29.-/Liter RA ( Fr. 11.60/l 40 % vol)

 Kleinproduzenten
./. 30% Rabatt
(bis 30 Liter RA/Jahr, 
weniger 200 Liter RA/Jahr)

 Landwirte
steuerfreier Eigenbedarf

13



Abfüllung in Verkaufsgebinde, Verschluss, Etikettierung

 Destillate-Flaschen

ev. Füllung mit Vakuum-Füller

 Verschluss

 Kapsel

 Etikette(n)

 Verpackung

 Verkauf 

14



Kostenberechnung für ein Destillat (pro Liter 40 %vol)

15

Quitten (Ausbeute 2.5%)Apfel (Ausbeute 5%)Kosten/ Liter 40%vol

Fr. 12.80Fr.   3.20Rohstoff

Fr. 11.11Fr.   6.35Einmaischen/Vergärung

Fr. 16.68Fr.   8.34Transporte

Fr. 12.97Fr. 12.97Brenn-Lohn

Fr. 11.60Fr. 11.60Steuern

Fr. 11.31Fr. 11.31Abfüllung, Aufbereitung

Fr. 1.54Fr.   1.54Verkauf

Fr. 78.02Fr. 55.32Total Kosten

Fr. 39.01Fr. 27.66Pro Flasche à 0.5 l
Beispiel aus Berechnungs-Tool Destillate



Kostenberechnung für ein Destillat (pro Liter 40 %vol)
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Berechnungs-Tool Destillate

mögliche Herangehensweise für die Preisbildung, allerdings mit begrenzten Möglichkeiten
- Fruchtbrände
- Fasslagerung wird nicht abgebildet
- Likör-Herstellung lässt sich nicht direkt berechnen



Zusammenfassung

- Berücksichtigung sämtlicher Kostenpositionen
- Realistische Abschreibungs-Dauer ( Rückstellungen)
- Lohnanspruch einrechnen
- Vermarktungskosten berücksichtigen
- Marge nicht vergessen

 Kostendeckende Preise (Alk. Gesetz, Art. 41)
Handelsverbote: verboten ist der Kleinhandel...

17



Danke für die Aufmerksamkeit
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Kontakt

Max Kopp
Lehrer / Berater
max.kopp@be.ch
+41 31 636 12 93
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4. April 2025

Kostenberechnung Holzfasslager
Arbeit von Marc Schär, Ormalingen, BLS Modul Brennerei

1

Agroscope Brennerei-Tagung – 25. März 2025

Max Kopp, Lehrer / Berater
INFORAMA Oeschberg, 3425 Koppigen



Programm

1. Grundsätzliche Überlegungen
2. Sinn & Zweck
3. Vorgehen bei der Berechnung
4. Ergebnisse
5. Würdigung der Arbeit 

2



Grundsätzliche Überlegungen

 Ergänzung zu «Berechnungs-Tool»
 Kostenberechnung «new-make» aus Bierwürze
 Zusätzliche Kosten für Zeitraum der Fass-Lagerung

- Fass, inkl. Raum-Aufwand
- Fehlmengen im Verlauf der Fass-Lagerung
- ev. Mehraufwand für (Um-)Verpackung
 Fass-Inhalt nimmt jährlich ab
 gleichbleibende oder variable Marge?
 Berücksichtigung Wiederverkaufs-Rabatt

3



Sinn & Zweck

 Ergänzung zu «Berechnungs-Tool»
 Berücksichtigung Besonderheiten der Fasslagerung
 Anregung, sich Überlegungen zum Thema zu machen
 Keine verbindliche Preis-Empfehlung

Kalkulation kann mit anderen tools gemacht werden
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Vorgehen bei der Berechnung

 Grunddaten für die Kostenberechnung «new make»

5

Produktionskosten «new make» Fr. 57.2/L RA
Kosten für Fass und Raummiete Fr. 13.9/L RA

Fehlmengen pro Jahr 5%
Abfüllung, Gebinde, Verpackung Fr. 10.-/50cl



Vorgehen bei der Berechnung

 Grunddaten für die Kostenberechnung «Fasslagerung»
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Vorgehen bei der Berechnung

 Berechnung der Produktionskosten pro Jahr 
Lagerdauer
- Kosten für Verpackung
- Kosten für Abfüllung
- Berücksichtigung Fehlmengen
- mögliche Festlegung einer Wert-Steigerung/Jahr
- Festlegung der Marge
- Festlegung Risiko-Faktor für die Lagerdauer

 Preisbildung pro Gebinde-Einheit pro Jahr Lagerdauer
- Verkaufspreis Endverbraucher
- Verkaufspreis Wiederverkauf

7



Ergebnisse

Preisbildung «Whisky» ab Jahr 4

Preisbildung «Whisky» Jahr 12

8



Würdigung der Arbeit

Der Autor hat 
 sich eingehend mit der Thematik befasst
 die massgebenden Kosten-Parameter der Fasslagerung erkannt 

und berücksichtigt
 eine Diskussions-Grundlage geschaffen
 und ist dankbar für konstruktive Rückmeldungen

 erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit seiner Überlegungen

9



Kontakt

Marc Schär
Weidhof, Ormalingen
Absolvent Betriebsleiterschule, 
resp. Modul Brennerei 2023
marcschaer@gmail.com / 079 546 52 74

Arbeit präsentiert durch:
Max Kopp
INFORAMA Oeschberg, 3425 Koppigen
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Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

Brennereitagung bei Agroscope

Agroscope, Reckenholz

Dienstag, 25. März 2025



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

2

Revision Alkoholverordnung



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Revision Alkoholverordnung
Konzessionen - Übersicht



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Konzessionen für die gewerbsmässige Herstellung

Als gewerbsmässige Herstellung gebrannter Wasser gilt die regelmässige Herstellung von 
mindestens 200 Liter reinem Alkohol pro Jahr.

Für die gewerbsmässige Herstellung von gebrannten Wassern erteilt das BAZG auf Gesuch hin 
folgende Konzessionen: 

a. Konzession zum Betrieb einer Gewerbebrennerei;

b. Konzession zum Betrieb einer Lohnbrennerei;

c. Konzession für andere Herstellungsarten.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Konzessionen für die nicht gewerbsmässige 
Herstellung

Als nicht gewerbsmässige Herstellung gebrannter Wasser gilt die Herstellung von weniger als 200 
Liter reinem Alkohol pro Jahr. 

Für die nicht gewerbsmässige Herstellung von gebrannten Wassern erteilt das BAZG auf Gesuch 
hin folgende Konzessionen: 

a. Konzession zum Betrieb einer landwirtschaftlichen Brennerei;

b. Konzession zum Betrieb einer Kleinbrennerei;

c. Konzession für besondere Zwecke

Die nicht gewerbsmässige Herstellung gebrannter Wasser ist nur gestattet, wenn als Rohstoffe 
ausschliesslich inländisches Eigengewächs oder selbst gesammeltes inländisches 
Wildgewächs verwendet werden.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Konzessionen zum Betrieb einer 
landwirtschaftlichen Brennerei

Eine Konzession zum Betrieb einer landwirtschaftlichen Brennerei wird Landwirtinnen und 
Landwirten erteilt, wenn sie eine bestehende Brennereiliegenschaft bewirtschaften.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Konzession zum Betrieb einer Kleinbrennerei

Eine Konzession zum Betrieb einer Kleinbrennerei wird erteilt, wenn die Gesuchstellerin oder der 
Gesuchsteller eine registrierte landwirtschaftliche Brennerei besitzt.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Weiteres Vorgehen

• Der Entwurf der neuen Verordnung wird Gegenstand einer Konsultation sein.

• Wenn die Branche es wünscht, kann das BAZG eine vorherige Informationsveranstaltung 
organisieren.

• Die neuen Bestimmungen sollen 2027 in Kraft treten.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG

9

Erneuerung Konzessionen



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Erneuerung Konzessionen

Alle Konzessionen sind befristet. In den erteilten Verfügungen wurde erwähnt, dass die 
Konzessionsnehmenden sich 6 Monate vor Ablauf mit dem BAZG in Verbindung setzen müssen. 

Der Bereich Alkohol (ALKO) schreibt die betroffenen Brennereien direkt an, ob das Interesse 
weiterhin besteht und sich im Betrieb Änderungen ergeben haben (Personal, Gebäude, Apparate, 
Produktionsprozesse usw.). Wichtig: Unbedingt in der gesetzten Frist antworten! 

Wenn keine Rückmeldung erfolgt, wird angenommen, dass der Betrieb kein Interesse mehr an 
einer Konzession hat und der/die Apparate plombiert werden können.

.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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?
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Spirituosenwerbung



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Werbeleitfaden

Leitfaden zur Spirituosenwerbung

Link zum Werbeleitfaden 2024

«Ziel ist es, dass Anwenderinnen und Anwender selbständig entscheiden können, ob 
eine Werbung gesetzeskonform ist.»

Die wichtigsten Anpassungen des Werbeleitfaden 2024 finden Sie unter dem Link.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Werbeleitfaden

Wir stehen zur Verfügung um Sie 

 in der Umsetzung des neuen Leitfadens passend 
zu schulen,

 sie beim Prozess der Umsetzung oder

 bei konkreten Werbungen zu beraten.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Werbeeingaben

Die Gesamtzahl der Werbeeingaben ist seit dem Jahr 
2021 leicht rückläufig. 

Das Verhältnis der Resultate der Beurteilungen, also ob 
zulässig oder nicht, ist vergleichbar.

Die Eingaben erfolgen vor allem durch den Detailhandel 
oder durch Grossunternehmen. 

Eine vermehrte Nutzung von klein- und mittelgrossen 
Betrieben könnte die Schäden einer nicht rechtmässigen 
Werbung reduzieren und auch die wirtschaftlichen 
Schäden für die Verbände oder Hersteller verringern.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Werbeeingaben

Bitte unterstützen Sie uns in diesem Belang indem 
Sie diese Dienstleistungen “Werbeeingabe“ nutzen.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Informationen / Zollnews



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Informationen/ Zollnews

Zur Erinnerung:

Um immer auf dem aktuellen Stand zu sein, gibt es die Möglichkeit die Zollnews per 
Mail zum Thema «Alkohol» zu abonnieren.

Auf der Seite  http://www.news.admin.ch/ kann unter Medienmitteilung abonnieren / 
nach Angebot / EFD / BAZG  das Thema «Alkohol» angewählt werden.

Die Registratur erfolgt über die Mailadresse und kann jederzeit angepasst werden.



Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit BAZG
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Brennerei Fachtagung - Agroscope

25. März 2025

Digitalisierung des 
Fasslagers



Sensiolink: Soft- und Hardware für Brennereien

2

Sensorik- und Digitalisierung-Spezialisten mit der Vision einer vernetzten, 
effizienten und datengetriebenen Prozesslandschaft für Brennereien.



Warm-Up: Spass-Skala

3

Purer Genuss!

Immer gerne 

Gehört halt 
dazu…

Warum ich?!

Erstverkostung eines 
neuen Jahrgangs Aroma-Analyse & 

Blending

Destillieren & Proben 
nehmen

Undichte 
Behälter/Fässer

Abfüllungen

Inventur

Dokumentation für 
BAZG

Steuerlager 
Buchhaltung

Alkohol verkaufen

Lagerkarten 
verwalten



Digitalisierung - Was ist das? 

4

Umwandlung von analogen Prozessen und Daten in ein Format, 
welches durch Computer weiter verarbeitet werden kann.

Das “F” in 
Digitalisierung steht 

für “Faxgerät”



Einfachste Form der Digitalisierung

5

Papier Excel Cloud



Vorteile der Digitalisierung für Brennereien

6

Kostenreduktion Qualitätssicherung Nachhaltigkeit

Datenanalyse Flexibilität



Wann scheitert die Digitalisierung?
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Beobachtungen in der Brennerei-Branche

8

● Unmengen an Papierkram

● Manuelle Prozesse

● Ungenaue Daten

● Unklare behördliche Vorgaben



Fallstudie: Inventur
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Papier Excel Cloud



Fallstudie: Inventur

10

● Übersicht aller 
Lagerkarten und 
Spirituosen-Konten

● Automatische 
Berechnung des 
Schwunds/Verlusts

● Keine Fehler bei 
Datenübertragung oder 
Berechnungen

● Automatische Erstellung 
der Inventurdokumente



Unklarheiten, auf welche wir gestossen sind
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● Messung des Alkoholgehalts

● Korrekte Handhabung von Lagerkarten

● Unklare Behältervolumen-Angaben



Mehr digitalisieren = Mehr brennen

12

Purer Genuss!

Immer gerne 

Gehört halt 
dazu…

Warum ich?!

Erstverkostung eines 
neuen Jahrgangs Aroma-Analyse & 

Blending

Destillieren & Proben 
nehmen

Undichte 
Behälter/Fässer

Abfüllungen

Inventur

Dokumentation für 
BAZG

Steuerlager 
Buchhaltung

Alkohol verkaufen

Lagerkarten 
verwalten

Digitalisieren



Wir tragen zur Digitalisierung der Branche bei

13

Sensorgestützte Lagerung 
von Behältern zur 
Messung von Gewicht, 
Umgebungstemperatur 
und -feuchtigkeit

Cloud-Software zur 
digitalen Verwaltung des 
gesamten Behälter-
/Fassbestandes

Mobiles Messgerät zur 
Messung des Fass-
Füllstandes



www.sensiolink.com

E-mail: christian@sensiolink.com

Wir freuen uns auf 
spannende Gespräche 
mit euch.
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Brennerei – Tagung Agroscope 2025 

Thomas Blum/ Andreas Bühlmann

• Aus Gründen der Vertraulichkeit kann diese Präsentation 

nicht publiziert werden.
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Destillierter Gin im Holzfass gereift –
neue Wege einer stark nachgefragten 

Spirituose

Prof. Dr. Dominik Durner, Anna Plorin, Dr. Jochen Vestner, Ulrich Staub
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Zahlen & Fakten zu Gin

 Anteil am globalen Spirituosenmarkt 2023: 4,8 % (Viertstärkste Spirituosengattung nach Umsatz)1

 Weltwelt jährlich steigende Produktions- und Handelsmengen und Umsätze seit dem Gin-Tief im 
Jahr 2009

 + 2,3 % volume (2016-2021)2

 + 5,9 % sales (2016-2021)2

 Größte Gin-Märkte: Philippinen, Slowakei,
Niederlande, Deutschland, UK, USA, Kanada3

 Weltweites Wachstum, auch für die kommenden
Jahre vorhergesagt

 Top 5 brands: + 2,1 % sales (2016-2021)4

 Craft Gins: + 573 % sales (2020-2022)5

1 The Economist, 2023
4 The Spirits Business, 20222 statista.com, 2024

3 ginandvodka.org, 2017 5 alliedmarketresearch.com, 2024

Bildquelle: falstaff.com, 2024

Falstaff: Der Gin-Hype ist ungebrochen
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1. Primasprit: Neutralen, hochprozentigen und äußerst methanolarmen
Ethylalkohol landwirtschaftlichen Ursprungs als Grundlage verwenden 
(Herabsetzen mit ganz weichem Wasser ist empfohlen).

2. Botanicals: Gut sortierte, getrocknete Wacholderbeeren und einige (wenige) 
qualitativ ausgezeichnete Botanicals bei Raumtemperatur für einige Stunden 
(bei einigen Botanicals: wenige Tage) mazerieren. 

3. Destillation: Mit fortschreitender Destillation (< 75 % vol. Alk.) beginnen Gin-
typische Aromen ineinander zu „verschwimmen“, weshalb die besten Gins nur 
die hochprozentigen Fraktionen enthalten.

? Holzfassreifung: Die hochprozentige Spirituose wird vor dem Einstellen auf 
Trinkstärke bei max. 65 % vol. Alk. für wenige Wochen/Monate in Fässern 
gereift.

Die goldenen Regeln der Produktion von Destilliertem Gin
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Gin ist eine Spirituose mit Wacholdergeschmack, die durch Aromatisieren von Ethylalkohol 
landwirtschaftlichen Ursprungs, der entsprechende sensorische Eigenschaften aufweist, mit 
Wacholderbeeren gewonnen wird. Der Mindestalkoholgehalt beträgt 37,5 % vol. Bei der 
Herstellung von Gin dürfen nur natürliche, naturidentische Aromastoffe und/oder 
Aromaextrakte gemäß EU Aromen-Verordnung (EG) Nr. 1334/2008 eingesetzt werden, wobei 
der Wacholdergeschmack vorherrschend bleiben muss.

Destillierter Gin ist eine Spirituose, die ausschließlich durch erneute Destillation von 
Ethylalkohol landwirtschaftlichen Ursprungs mit einem ursprünglichen Alkoholgehalt von 
mindestens 96 % vol. in Destillierapparaten unter Zusetzen von Wacholderbeeren und 
anderen natürlichen pflanzlichen Stoffen hergestellt wird.

London Gin gehört zur Spirituosenart Destillierter Gin. Der Methanolgehalt von London Gin 
ist höchstens 5 g/hl r. A. Der Mindestalkoholgehalt des durch Destillation gewonnenen 
Destillats beträgt 70 % vol. Der Gehalt an zugesetzten süßenden Erzeugnissen in London 
Gin und Dry Gin darf nicht mehr als 0,1 g/L des fertigen Produkts betragen.

Definition Gin gemäß EG VO 2019/787
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Mazeration

 Einlegen von getrockneten, gehäckselten Botanicals in Primasprit 6-24 h 
vor der Destillation: 10-30 % Gewichtsanteil bezogen auf das Volumen an 
Primasprit; davon Wacholderbeeren größter Anteil; Primasprit ggf. vorher 
mit Wasser etwas heruntersetzen.

 Fraktionierte Mazeration: Verschiedene Kontaktzeiten, parallele Ansätze

 Digestive Mazeration: Wärme während der Mazeration

entw. Destillation

 1-3 mal in pot stills oder Kolonnendestillation mit zwei Glockenböden

 batch-destilled oder blended Gin

 Trotz Primasprit Nachlauf großzügig abtrennen

und/oder Perkolation/Schleppdestillation

 Einhängen/Einlegen von Körben, Säcken mit Botanicals in Blase/Helm

Produktionsverfahren Destillierter Gin
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Samen und Hülsen Wurzeln und Rinden

Kräuter, Blüten
und Blätter Beeren und Früchte

Botanicals
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Weihrauch

Lindenblüte Bergamotte HopfenGurke Olive

Pinie

Cassis

Stechwinde

Basilikum BrennesselDamiana

Fichten-
sprossen

Eukalyptus

Zitronengras

KorianderMajoranMelisse Distel

Rosmarin Safran

Salbei

Schwertlilie

Waldmeister

Zimt

Süßholz Blutwurz

Vanille

Kubeben-
pfeffer

Anis

Paradies-
körner

Muskat

Koriander
Kreuz-

kümmel

Fenchel Kardamom

Aronia Apfel

Ananas Baobab Buddhas Hand Rhabarber SanddornTraube

Yuzu Rangpur Holunder Rosinen AcaiSchlehe

Angelika Chinarinde Douglasie

Ingwer Sandelholz Kren Enzian

Eiche Kiefer Iris

Botanicals



Dominik Durner   I   2025-03-25  8

Kastanie

• Volles, rundes,
ätherisches 
Aroma

• Hohe Gehalte an 
Syringaldehyd und 
Terpineol

• Geringer Oxidationsgrad
• Bernsteinfarben

Akazie

• Hohe Gehalte an Vanillin, 
Syringaldehyd und 
Dihydroxy-
benzaldehyd

• Eugenol nicht
nachgewiesen

• Hoher Oxidationsgrad
• Sattes Gelb

Kirsche

• Geringe Gehalte
aromatischer 
Verbindungen

• Hohe Gehalte an
Polyphenolen

• Hoher Oxidationsgrad
• Wenig Farbgebung

Eiche

• Hohe Gehalte an 
Vanillin, Eugenol und
Fettsäuren

• Hohe Gehalte an
Polyphenolen

• Geringer Oxidationsgrad
• Blassgelb bis 

Goldgelb

Holzfassreifung
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Zwei unterschiedliche Rezepte für den Versuch
(Gewichtsangaben pro 30 L Primasprit) 

* Alfred Galke GmbH
** aus dem heimischen Garten 
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Versuchsaufbau

Mazeration für 24h

Lagerung für 1 MonatDestillation
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3 4 5 6 7

Traubeneiche

Stileiche

Kastanie

Kirsche

Akazie

Gefallen (0-10)

Ginrezept "Luft/Wasser (LW)"

Farbe

Geruch

Geschmack

Gesamteindruck

3 4 5 6 7

Traubeneiche

Stileiche

Kastanie

Kirsche

Akazie

Gefallen (0-10)

Ginrezept "Feuer/Erde (FE)"

Farbe

Geruch

Geschmack

Gesamteindruck

Befragung von 80 Konsumentinnen und Konsumenten im Alter zwischen 21 und 71 Jahren

Wird Gin durch die Holzfassreifung besser?
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Was assoziieren die Konsumenten mit holzgereiftem Gin?

Assoziationskategorien

• Landschaften

• Jahreszeiten/Saisonen

• Emotionen

• Farben

• …
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Assoziation mit Landschaften

Befragung von 80 Konsumentinnen und Konsumenten im Alter zwischen 21 und 71 Jahren
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Assoziation mit Jahreszeiten

Befragung von 80 Konsumentinnen und Konsumenten im Alter zwischen 21 und 71 Jahren



Dominik Durner   I   2025-03-25  15

Expertise Gin gereift im Kastanienholzfass

Wald, Ruhe, Entspannung 

Herbst / Winter

Wacholder mit ätherischer Aromatik

Mehr Körper und natürliche
Süße durch das Holz

Dunkelgrün, Kastanienbraun

Nostalgisch, zahm

Chest
nut
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Zusammenfassung

 Gin als sensorisches Abbild einer 
Landschaft/Jahreszeit/Emotion 

 Mit Gin kann man wunderbar experimentieren
(Bathtub Gin – Gin Likör – Cask Aged Gin – Sloe Gin –
Alkoholfreie Produkte – over-proof Gin)

 Die Holzfasslagerung eröffnet neue Dimensionen in der 
Sensorik und in der Vermarktung von Gin
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Vielen Dank für Ihr Interesse
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Destillate aus Sorghum
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Thomas Blum

Inhalt

▪Was ist Sorghum

▪Versuchsstruktur

▪Versuchsablauf

▪Sensorische Resultate

▪Ausblick
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Thomas Blum

Herkunft Sorghum

▪Süssgras (aus Famillie der Poaceae)

▪Mit und ohne Körner

▪Aus Afrika stammend

▪Trockenresistent (Bildung einer 

Wachsschicht um Wasserverdunstung zu 

minimieren

▪Platz 5 bei der weltweiten 

Getreideproduktion

▪Anbauversuche im Reckenholz

   → Verwertung der Zuckerhirse
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Thomas Blum

Versuchsstruktur

Ernte

2022 2023 2024

Sorte Safttyp Sorte Safttyp Sorte Safttyp

CSSH-45 Rohsaft CSSH-45 Rohsaft CSSH-45 Dicksaft

ES Hyperion Rohsaft CSSH-45 Dicksaft Saphir Dicksaft

KWS Sole Rohsaft Saphir Rohsaft ES Hyperion Rohsaft

Saphir Dicksaft ES Hyperion Dicksaft

ES Hyperion Rohsaft ES Athena Rohsaft

ES Hyperion Dicksaft ES Athena Dicksaft
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Thomas Blum

Versuchsablauf

Ernte

Pressen
Rohsaft Vergären 

(12-30 Tage) 

Eindicken (ca. 70-80 Brix)

Verdünnen 
(Anfangsgehalt)

Destillieren 
(2 Böden + Kat.)
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Thomas Blum

Zuckergehalte und Hefen

Ernte

2022 2023 2024

Sorte Brix Hefe Sorte Brix Hefe Sorte Brix Hefe

CSSH-45 (R) 16.0 1895C CSSH-45 (R) 17.0 1895C CSSH-45 (R)* 14.1 Pro Rum

ES Hyperion (R) 14.0 1895C CSSH-45 (D) 75.0 1895C CSSH-45 (D)* 72.8 Pro Rum

KWS-Sole (R) 7.9 1895C Saphir (R) 11.0 1895C Saphir (R)* 11.0 Pro Rum

Saphir (D) 67.0 1895C Saphir (D)* 73.1 Pro Rum

ES Hyperion (R) 11.5 1895C ES Hyperion (R) 13.2 Pro Rum

ES Hyperion (D) 70.0 1895C ES Hyperion (D) 79.9 Pro Rum

ES Athena (R) 9.9 Pro Rum

ES Athena (D) 82.4 Pro Rum

* nur Variante Dicksaft



7 Destillate aus Sorghum | Brennereitagung Agroscope 2025

Thomas Blum

Resultate Sensorik - Napping

grasig

grün

pflanzlich

Getreide

exotisch

süsslich

intensiv

fruchtig

blumig

süsslich

Sorghum-Dicksaft hat aromatische 

Ähnlichkeit zu weissem Rum und Cachaça



8 Destillate aus Sorghum | Brennereitagung Agroscope 2025

Thomas Blum

Resultate Sensorik – Ideal Profiling

Sorghum-Dicksaft kommt näher ans 

Vorstellungs-Ideal der Panelisten als 

Rohsaft
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Thomas Blum

Ausblick

▪Anbauversuche mit Zuckersorghum am Reckenholz abgeschlossen

▪Destillationsversuche «in kleinem Rahmen» abgeschlossen

▪Möglichkeit der Begleitung eines Projektes durch Agroscope bei 

Produzenten (Anbau und Destillation)

▪Bei Interesse bitte melden.

Degustationsmuster im Foyer nach der Tagung. Bitte nur riechen.

Fragebogen über QR-Code auf dem jeweiligen Tisch aufrufbar. 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit
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Thomas Blum

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Thomas Blum
thomas.blum@agroscope.admin.ch

Agroscope   gutes Essen, gesunde Umwelt

www.agroscope.admin.ch
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Andreas Bühlmann

Inhalt

▪AOP Damassine

▪Laborversuch

▪Analytische Resultate

▪Sensorische Resultate

▪«Echter» Versuch

▪Analytische Resultate

▪Sensorische Resultate

▪Fazit & Ausblick
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Andreas Bühlmann

La Damassine désigne l’eau-de-vie, certifiée, obtenue à partir des fruits de damassons 

rouges.

Date d’enregistrement de l’AOP : 09.03.2010

Nombre de producteurs : 80

Distilleries à façon certifiées : 3

Production annuelle moyenne : ~5000L à 100% vol.

Objectif de l’interprofession AOP Damassine : accompagnement et amélioration constante de la 

qualité du distillat !

Problématique : En 2018 et dans les années suivantes, nous avons régulièrement observé des 

problèmes dans la fermentation. L’enlevurage spontané est utilisé par la majorité des producteurs. 

Notre question était la suivante : quelle levure choisir pour optimiser la fermentation et produire de la 

Damassine AOP avec des qualités organoleptiques optimales ?



4 Damassine Hefe im Fokus | Brennereitagung Agroscope 2025

Andreas Bühlmann

AOP Damassine Victor Egger

▪ Ziel 1. Was ist besser – A) spontan oder B) Reinzuchthefe

▪ Wenn A) wie steigern wir Qualität in Spontangärung

▪ Wenn B) gibt es geeignete Reinzuchthefen oder besteht Potential für 

            eine Damassine AOP Reinzuchthefe
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Andreas Bühlmann

Versuchsstruktur Reinzucht vs. Spontan

«Laborversuch» Agroscope
 1 Maische, spontan vs. Reinzucht
 Sensorik, Analytik
 Hefe isolieren

«Echter Versuch» AOP Produkte
 35 AOP Produkte 
 Sensorik, Analytik 
 Hefe isolieren
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Andreas Bühlmann

Laborversuch
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Andreas Bühlmann

Resultate Analytik

Compound 15 

Retention time = 15.93 min

identified as: Benzaldehyde

NIST database match factor = 92.1 %

CAS-No: 100-52-7 

Base peak m/z: 77

Molar weight: 106.041865

Reinzucht vs Spontan kann klar unterschieden werden

Spontangärungen zeigen mehr Benzaldehyd

Typische Steinobstnote
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Andreas Bühlmann

Resultate Sensorik

Reinzuchthefen tendenziell höheres Rating

Pied de Cuve besser als spontan
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Andreas Bühlmann

Versuchsstruktur AOP

30 AOP Produkte von 2023 werden sensorisch und 
analytisch bewertet

Maische wurde Ende Gärung zur Isolation von Hefen 
an Agroscope geschickt
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Andreas Bühlmann

Resultate Analytik Spontan vs Reinzucht

Reinzucht vs Spontan kann klar unterschieden werden

Spontangärung zeigen mehr Längerkettige Ester- 

Ölig, Wachsige Aromatik?
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Andreas Bühlmann

Resultate Sensorik

Reinzuchthefen tendenziell höheres Rating
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Andreas Bühlmann

Welche Aromen sind gut

Schlechtere Ratings höher in 

Langerkettigen Estern
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Andreas Bühlmann

Fazit & Ausblick

▪ Ziel 1. Was ist besser – A) spontan oder B) Reinzuchthefe

▪ Analytik gibt Einblicke in Aromatik- Längerkettige Ester für Liking nicht gut

▪ Produzenten motivieren Reinzuchthefen zu benutzen – Qualität sollte steigen

▪ Soll es eine Damassine AOP Hefe geben? Macht das Sinn?

▪ Analysen der gesammelten Hefestämme weiterführen
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Andreas Bühlmann

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Andreas Bühlmann
andreas.buehlmann@agroscope.admin.ch

Agroscope   gutes Essen, gesunde Umwelt

www.agroscope.admin.ch



Brennerei – Tagung Agroscope 2025 

Thomas Blum/ Andreas Bühlmann

Nächste Brennerei-Tagung 

Agroscope 24. März 2026   9:00-16:00   

Ort: Reckenholz

Vielen Dank!
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